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Das eigentlich Schlimme ist ja, das manche Leute rationalen Argumenten absolut nicht
zugänglich sind.
Die Zahlen des Paul-Ehrlich-Instituts: ignoriert
Die Zahlen zu Impfkomplikationen vs Krankheitskomplikationen: ignoriert
Die eher witzige (sachlich dennoch korrekte) Erklärung von House: ignoriert

Diese Art von Diskussion hat auch wenig mit Glauben zu tun, ich kenne einige Theologen mit
denen man extrem fundiert diskutieren kann, sondern einfach mit einem Unwillen andere
Auslegungen als richtig anzuerkennen. Und bevor jetzt kommt "Das macht ihr aber doch auch
nicht". Ich habe mögliche Erklärungen angeboten, warum man andersherum argumentieren
kann (z.B. die Angst am Elend seines Kindes "selbst Schuld" zu sein), ich habe eure Aussagen
auf ihren Wahrheitsgehalt geprüft, aber da blieb leider nicht viel übrig.

Und Max Frisch ist mir jetzt weder als großer Naturwissenschaftler, Methodiker oder
Wissenschaftstheoretiker in Erinnerung geblieben, aber gerade das Zitat macht auf Impfungen
übertragen überhaupt keinen Sinn, denn es geht in beiden Fällen (Impfkomplikationen vs
Krankheit) um Wahrscheinlichkeiten. Die Impfgegner setzen darauf, dass ihr Kind von der
Krankheit nicht erwischt wird und falls doch, diese komplikationslos abheilen werde. Die
Befürworter nutzen (in den meisten Fällen) die Datenbasis, die ihnen verrät, dass Impfen
komplikationsloser ablaufen wird, als eine mögliche Erkrankung (inkl. Einbeziehung der
Erkrankungswahrscheinlichkeit). Wissenschaftlich kann es aber nur eine richtige und wahre
Antwort geben (zu der zum Beispiel auch gehört, dass man ein Kind mit Immundefekt eben
nicht impft). Alles Andere ist (Aber-)Glaube...

P.S.: Schantalle, hiermit ist zur Kenntnis genommen, dass du von Naturwissenschaften oder
Forschungsmethodik fachlich keine Ahnung hast (so oft wie du die Frage nach den Fächern
ignoriert hast), aber gerne eine Meinung dazu haben möchtest. Das ist ok, aber für so eine
Diskussion hier wenig zielführend.
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